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Den Pferdten die Eisen zehefften 12 kr. 
 
Vnder Bereitung des Ambtsgehilz haben 
  Verwalter vnd Gegenschreiber Zörung vnd Rith- 
  gelt ausgelegt      2 fl. 

 
Huius fl. 2 kr. 26 ― 
 
 

Summa der Ausgab auf Ambts- 
             zörungen 

            114 fl. 54 kr. 
 
[fol. 138v] 

 

Ausgab auf Pottenlohen [sic] 
 
Dem Ambtspotten Leonhardten Schamberger, 
  alß derselbe mit vnderthenigistem Bericht 
  vnnd beygefiegt 1. et 2. ordinary Preuexträct 
  zu Churfürstlich hochloblicher Hofcamer München 
  aigens abgeferttigt worden, gewohnlich 
  Pottnlohn per 14 Meil Weegs sambt sig. 
  2½ Tag Wartgelt Inhalt Potnzetls den 
  28. Juny Anno 1667 bezalt worden, thuet 

No. 192           3 fl. 57 ½ kr. 
 
Den 11. July ist widerumben der 3. et 4te 
  ordinary Preuextract, alles Einnemen vnd Aus- 
  gebens aldahin remittirt127, Pottnlohn 
  vnnd signirte 3 tägige Wartgelt, zu- 
  samen vermüg Pottnzetl ausgelegt worden 

No. 193           3 fl. 5 kr. 
 
Huius fl. 6 kr. 2½ 
 
[fol. 139r] 

 
Vernner dem Ordinary Pottn von Yberbringung 
  deß Ambtsbericht Prunerischen Haußkauf betr. 
  neben dem 5. et 6. ordinary Preuextract zu 
  Pottnlohn vnnd 3 Täg signirtes Wartgelt, 
  zusamen laut Pottnzetls 17. Augustj 
  entricht 

No. 194           3 fl. 5 kr. 
 
 

                                                 
127 Lat.: wörtlich „zurückgeschickt“. 


